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Malaria am Frankfurter Flughafen 

Wichtige Informationen für Menschen, die in der Nähe des Flughafens wohnen 

 

1. Was ist passiert? 

• In der Nähe des Frankfurter Flughafens gab es sehr wenige Fälle von Malaria. 

• Malaria kann durch Mückenstiche übertragen werden. 

• Es ist möglich, dass Mücken mit Malaria mit einem Flugzeug nach Frankfurt 

gekommen sind.  

 

2. Was ist Malaria?  

• Malaria ist eine Krankheit. Sie wird durch bestimmte Mücken übertragen. 

• Malaria kann schwer krank machen und in seltenen Fällen lebensgefährlich sein. 

• In Deutschland bekommen Menschen Malaria meistens nach einer Reise in ein 

Land mit Malaria. 

• Dass Menschen in Deutschland durch eine eingeschleppte Mücke Malaria 

bekommen, ist sehr selten. 

 

3. Wie groß ist die Gefahr für mich? 

• Die Gefahr für Menschen, die in der Nähe des Frankfurter Flughafens wohnen, ist 

sehr klein.  

• Malaria wird nicht einfach von Mensch zu Mensch übertragen.  

• In Deutschland gibt es keine guten Bedingungen für eine dauerhafte Ausbreitung 

von Malaria. 

 

4. Wie kann ich mich vor Mücken schützen? 

• Benutzen Sie draußen Mückenspray oder Mückenschutz. 

• Tragen Sie an warmen Tagen/Abenden möglichst lange Hosen und langärmlige 

Kleidung. 

• Benutzen Sie Fliegengitter an Fenstern und Türen. 

• Schützen Sie sich besonders abends und nachts vor Mücken. 

 

5. Was soll ich tun, wenn ich krank werde? 

• Wenn Sie hohes Fieber bekommen, gehen Sie zu Ihrem Arzt.   

• Das gilt besonders, wenn Sie in den letzten Tagen in der Nähe des Flughafens 

waren oder dort arbeiten. 

• Sagen Sie dem Arzt: „Ich wohne in der Nähe des Frankfurter Flughafens“ oder 

„Ich war am Frankfurter Flughafen.“ 

• So kann der Arzt prüfen, ob Malaria die Ursache sein könnte. 



 

 

 

Das ist wichtig: 

Das Risiko für Menschen ist sehr klein.  

Trotzdem sollten Sie sich vor Mücken schützen. 

Wenn Sie Beschwerden haben, gehen Sie zum Arzt. 

 

 

Schützen Sie sich vor Mückenstichen! 

 

 

 

Weitere Informationen gerne über Gesundheitsschutz – KreisGG 

 

Fachbereich Gesundheit und Prävention, Fachdienst Gesundheitsschutz  

Telefon: 06152 / 989 – 87204 

E-Mail: infektionsschutz@kreisgg.de 

https://www.kreisgg.de/gesellschaft/gesundheit/gesundheitsschutz

